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8. Ich stehe für eine Wirtschaftsförderung, 
die ihren Namen verdient. 
Unternehmen und Handwerksbetriebe sind das 
Rückgrat unserer Wirtschaft. Die Innenstadthändler 
möchte ich mit Senkung der Parkgebühren unterstüt-
zen. Die Gastronomen haben eine Entlastung bei den 
Gebühren für Außenbestuhlung verdient. Gemeinsam 
mit den Kammern und Hochschulen werde ich ein 
Netzwerk für Fachkräftegewinnung gründen, um die 
Zukunftsfähigkeit unserer heimischen Betriebe zu 
sichern. In der ICE-City werde ich ein Gründerzentrum 
mit einer Markthalle für regionale Produkte kombi-
nieren. Die besten Ideen und unsere Landwirtschaft 
sollen mehr Raum erhalten. 

9. Ich stehe für Umwelt- und Klimaschutz 
ohne ideologische Scheuklappen. 
Klimaschutz geht uns alle an. Der Schutz unserer 
Umwelt und des Klimas sind globale Herausforde-
rungen. Als Oberbürgermeister werde ich mich für 
eine nachhaltige Stadtentwicklung einsetzen und 
umweltfreundliche Maßnahmen fördern, um Erfurt 
grüner und lebenswerter zu machen. Konkret werde 
ich die Stadtwerke bei der Entwicklung der nachhal-
tigen und kostengünstigen Erdwärme unterstützen. 
Mit mehr Grünflächen und Biodiversität bieten wir 
Lebensräume für Pflanzen und Tiere und verbessern 
das Stadtklima.  

10. Ich stehe für einen zukunftsfähigen ega-
park sowie für eine Perspektive für Zoo 
und Theater.  
Völlig unverständlicherweise wurde in den vergan-
genen Monaten über die Zukunft von egapark und 
Zoo diskutiert. Dabei sind sie wichtige kulturelle 
Institutionen unserer Stadt. Ich werde mich dafür 
einsetzen, sie langfristig zu sichern und auszu-
bauen. Das bedeutet, dass die Stadt, aber auch das 
Land Thüringen, mehr Geld geben muss. Schließlich 
besuchen auch viele Nicht-Erfurter unsere Attrakti-
onen. Die Strukturen des Theaters müssen grundle-
gend verändert werden. Auch die Stadtverwaltung 
hat dort jahrelang zu wenig kontrolliert. Völlig klar 
ist, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter müssen 
sich am Theater sicher fühlen können.  

11. Ich verspreche, mich für eine Amtszeitbe-
grenzung einzusetzen. 
Ich stehe für eine klare Amtszeitbegrenzung für 
hauptamtliche Politiker. Nach zu langer Amtszeit 
schwinden bei jedem Menschen Kraft und Durch-
setzungsvermögen. Es kommt zu einer Betriebs-
blindheit. Eine zeitliche Begrenzung im Amt er-
möglicht neue Impulse und Ideen. Daher werde ich 
mich dafür einsetzen, dass hauptamtliche Politiker 
nach maximal zwei Wiederwahlen das Amt abge-
ben, um neuen Kräften Platz zu machen.

Absender: CDU Erfurt

 Andreas Horn

 Wenigemarkt 17

 99084 Erfurt

Grafik & Satz: eckpunkt GmbH | eckpunkt.de

MEIN LEBEN IN ERFURT
Ich wurde in den 1970er Jahren in Daberstedt gebo-
ren. Hier wohnen bis heute auch meine Familie und 
ich. Nach meinem Jurastudium habe ich 13 Jahre lang 
als Rechtsanwalt Erfurterinnen und Erfurter auch 
in Notlagen vor Gericht vertreten. Als Vorsitzender 
des PERSPEKTIV e.V., eines großen sozialen Trägers, 
setze ich mich bis heute für Hilfebedürftige in unserer 
Stadtgesellschaft ein. Seit 2019 bin ich Beigeordneter 
der Stadt Erfurt für Sicherheit, Umwelt und Sport. 
Zu meinen Aufgaben zählen hier unter anderem die 
Sicherheit in unserer Stadt, der Kampf gegen Ver-
müllung sowie Graffiti-Schmierereien und der Einsatz 
für unsere Sportvereine und den Umweltschutz. Als 
Mitglied der egapark-Freunde finde ich regelmäßig Er-
holung im Grünen und fahre in meiner Freizeit gerne 
Rad. Wenn es meine Zeit zulässt, koche ich gerne mit 
Familie und Freunden.



gegen Vereinsamung starten und nach dem 
Vorbild des Familienpasses einen Seniorenpass 
einführen. Dieser wird Vergünstigungen u. a. für 
egapark, Zoopark oder Schwimmbäder bieten und 
damit Vereinsamung entgegenwirken. 

3. Ich stehe für eine Bezahlkarte für Asylbewer-
ber, damit die Menschen, die wirklich Unter-
stützung brauchen, diese auch bekommen. 
Menschen in Notlagen verdienen unsere solidari-
sche Unterstützung. Mit einer Bezahlkarte möch-
ten wir sicherstellen, dass Hilfe dort ankommt, wo 
sie gebraucht wird, und gleichzeitig den lokalen 
Handel fördern. Die Bezahlkarte wird die Migra-
tion auf die wirklich Bedürftigen begrenzen und 
die Akzeptanz in der Bevölkerung sichern.  

4. Ich stehe für eine Stadtverwaltung, die 
Partner der Erfurterinnen und Erfurter ist.   

Eine moderne Verwaltung sollte für jeden Bürger 
leicht zugänglich sein. Digitalisierung und Bürgernähe 
gehören für mich zusammen. Jeder Erfurter soll seine 
Verwaltungsangelegenheiten zu jeder Tageszeit von 
zu Hause erledigen können. Lange Wartezeiten in den 
Ämtern sollen der Vergangenheit angehören. Dazu 
werde ich gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung das Rathaus digita-
lisieren und Erfurt zu einer Smart City entwickeln. Mit 
dem von mir eingeführten digitalem Mängelmelder 
sind wird einen ersten Schritt gegangen. So sichern 
wir die Zukunftsfähigkeit unserer Stadt.

5. Ich stehe für Schulen und Kindergärten, 
die auf dem neusten Stand sind.  

Als Oberbürgermeister werde ich gezielt in die Bil-
dung unserer Kinder investieren, denn sie sind die 
Zukunft. Dazu gehören zum einen die dringend er-
forderliche Sanierung der Schulgebäude aber auch 
notwendige Investitionen in moderne Lehr- und 
Lernmittel. Partnerschaften mit Bauunternehmen 
und Investoren sowie ein direkt mir unterstellter 
Schulbaukoordinator werden das sicherstellen. 
Mein Ziel ist es, alle analogen in digitale Klassen-
zimmer umzuwandeln, um so den Bildungserfolg 
unserer Kinder zu sichern. 

6. Ich stehe für ausreichend bezahlbaren 
Wohnraum. 
Gutes Wohnen bedeutet für mich Sicherheit und Ge-
borgenheit. Jeder sollte ein Zuhause finden können, 
das er sich leisten kann. Ich werde 500 neue Bauplät-
ze für bauträgerfreie Eigenheime ausweisen und die 
Baugenehmigungsverfahren beschleunigen, um be-
zahlbaren Wohnraum für alle zu ermöglichen. Zudem 
werde ich die städtischen Gebühren und Steuern im 
Blick behalten, damit die Nebenkosten bei Miete und 
Kauf nicht durch die Decke gehen.

Sie haben ein dringendes Anliegen und möchten 
persönlich mit mir sprechen.

Dann rufen Sie mich an unter: 

0171 209 2595
Oder schreiben Sie an:  
CDU Erfurt
z. Hd. Andreas Horn  
Wenigemarkt 17  
99084 Erfurt

www. andreas-horn.info

Liebe Erfurterinnen und Erfurter,
wir alle merken, dass sich unsere Welt verändert. 
Auf die neuen Herausforderungen wie Zuwande-
rung, Preissteigerungen oder die fortwährende Kri-
minalität müssen wir auch in Erfurt neue Antworten 
finden. Unsere Stadt braucht nach den guten alten 
Zeiten auch endlich gute neue Zeiten. Ich kandidiere 
als Oberbürgermeister, weil meine Heimatstadt nach 
18 Jahren Oberbürgermeister Andreas Bausewein 
neuen Schwung braucht. Was heißt das konkret? 
Mit den 11 Sicherheitsgarantien stelle ich Ihnen die 
Schwerpunkte meines Programms für Erfurt vor. Ich 
freue mich, auf Ihre Rückmeldung. 

1. Ich stehe für Videoüberwachung, um die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung in 
Erfurt zu erhöhen. 
Sicherheit und Ordnung sind essenziell für unsere 
Lebensqualität. Als Oberbürgermeister werde ich 
daher die Präsenz von Ordnungsbehörde und Poli-
zei erhöhen und die von mir seit Jahren geforderte 
Videoüberwachung endlich an kritischen Orten 
wie dem Anger einführen.  

2. Ich stehe für einen Seniorenpass, damit 
die Lebensleistung der älteren Menschen 
gewürdigt wird. 
Ich schätze die Lebensleistung unserer Senioren 
und möchten ihnen ein aktives Leben ermöglichen. 
Als Oberbürgermeister werde ich ein Programm 

7. Ich stehe dafür, die Erfurter Straßen zu 
sanieren und keinen Verkehrsteilnehmer 
zu vergessen. 
Autofahrer sind nicht unsere Feinde. Auch wenn 
ich in den letzten Jahren in Erfurt manchmal das 
Gefühl hatte. Mein Ziel ist Deutschlands fahrrad-
freundlichste Autostadt zu werden. Geht nicht? 
Geht! Als Oberbürgermeister werde ich mindes-
tens 50 Kilometer Straße im Erfurter Stadtgebiet 
sanieren lassen. Zudem werde ich das Radwegenetz 
ausbauen und mehr ÖPNV-Angebote wie die neue 
Straßenbahnlinie 9 und Rufbusse in die Ortsteile 
realisieren. Ganz wichtig: Auch Fußgänger müssen 
sich sicher fühlen: Deswegen will ich auch Fußwege 
sanieren und durch Maßnahmen wie Bordsteinab-
senkungen Erfurt barrierefreier machen.


